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VEREINIGUNG DER DIDAKTISCHEN LEITUNGEN NRW 

GEGRÜNDET! 

(STR) Am 01.10.2015 wurde in Osterfeld die Vereinigung der Didaktischen Leitungen 

NRW gegründet.  Der während der Gründungssitzung gewählte Vorstand stellt sich in 

dieser Ausgabe vor und freut sich darauf, gemeinsam mit den Mitgliedern aus der VdDL 

eine unsere gemeinsame Arbeit unterstützende Vereinigung zu machen. 

Wir verstehen uns als Sprachrohr für die Didaktischen Leitungen an den Schulen des 

gemeinsamen Lernens in NRW, möchten Austausch anregen und ermöglichen und für 

Weiterbildung sorgen. 

Wie bei allen Vereinigungen, die gegenüber der Politik für die Interessen ihrer Mitglieder  

eintreten gilt, dass wir umso effektiver sein können, je mehr Mitglieder wir haben. 

Deswegen freuen wir uns, bereits 2 Monate nach Gründung und vor dem Start unserer 

eigentlichen Arbeit, bereits 30 Mitglieder begrüßen zu dürfen. 

Jetzt gilt es: Wer wir sind, was wir vorhaben und warum es sich lohnt Mitglied zu werden, 

steht in diesem Newsletter. Damit wir weiterhin wachsen, darf dieser Newsletter an 

Interessierte weitergegeben werden.  

  

DIE QUALITÄTSANALYSE—ALTER WEIN IN NEUEN 

SCHLÄUCHEN? FOBI FÜR DL IM APRIL 

(STR) Ein Gespenst geht um in den Schulen des Landes. Es ist das Gespenst der 

Qualitätsanalyse.  Doch seit der Neuausrichtung scheint die QA ihren Schrecken zu 

verlieren, sollen doch gemeinsam mit den Schulen Schwerpunkte gewählt werden. 

Dennoch haben viele Lehrerinnen und Lehrer noch in den Köpfen, dass sie zur 

Vorbereitung der QA viele Aktenordner voll Papier fabrizieren müssten. 

Besonders Didaktische Leitungen—schließlich werden sie mit der Vorbereitung der QA in 

Gesamt– und Sekundarschulen beauftragt— sollten wissen, was bei der QA erwartet wird 

und wie der Ablauf ist. Die Bezirksregierungen haben Schulleiterinnen und Schulleiter 

ebenso wie die Stellvertreterinnen und Stellvertreter darauf vorbereitet. Nach unserer 

Überzeugung sollten auch die Didaktischen Leitungen die Informationen aus erster Hand 

erhalten.  

Die Qua-Lis NRW unterstützt diesen Gedanken und wird uns im April in Soest über die QA 

aufklären, so dass wir gut vorbereitet der QA an unseren Schulen entgegensehen 

können. Der genaue Termin für die Fortbildung steht noch nicht fest,  es zeichnet sich 

jedoch bereits ab, dass die VdDL Ende April zu Gast in Soest sein wird. 

Den genauen Termin werden wir unseren Mitgliedern per Mail bekannt geben. 
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HOMEPGAGE IM AUFBAU – INHALTE GESUCHT 

(STR) Die Homepage der Vereinigung ist geschaltet – nun will sie mit Leben gefüllt 

werden. Insbesondere für den internen Bereich sollen die Erfahrungen der Mitglieder 

gesammelt und somit abrufbar gemacht werden. 

Auf der Homepage (http://www.vddl-nrw.de/) gibt es unter dem Punkt „Unterstützung 

für Schulen“ ein Formular, welches wir alle Mitglieder bitten auszufüllen.  

Wenn alle sich beteiligen, lassen sich für die Planung von SchiLFs im internen Bereich 

Ansprechpartner von anderen Schulen für bestimmte Schwerpunkte und gute 

Moderatorinnen und Moderatoren zu verschiedenen Themen finden. 

 

DER VORSTAND STELLT SICH VOR 

 

Timo Marquardt, 1. Vorsitzender 

Als Didaktischer Leiter an der Gesamtschule Oberhausen Osterfeld arbeite ich 

seit Februar 2012. Im Rahmen meiner schulischen Arbeit habe ich schon an 

mehreren Gesamtschulen gearbeitet und bin auch selbst ein Kind der 

Gesamtschule. Von Hause aus habe ich klassisch Mathematik und Technik auf Lehramt 

studiert und unterrichte diese Fächer bzw. das von mir neu entwickelte Fach „Planen und 

Gestalten“ im Ergänzungsstundenband 8-10.  

Durch meine vorherigen Aufgabenbereiche als Lernbereichsbeauftragter Arbeitslehre und 

als Medienkoordinator konnte ich in viele Bereiche einer modernen Schulentwicklung 

hineintauchen, so dass sich daraus zahlreiche Arbeitsschwerpunkte in meiner Tätigkeit 

als DL wie z.B. Vertretungskonzepte, Lehrergesundheit und Transparenz und Partizipation 

bei der Schulentwicklung ergeben haben.  

Ich freue mich auf den gemeinsamen Austausch in dieser Vereinigung, eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit und möchte gerne dazu beitrage, dass alle Mitglieder im weiten 

Aufgabenfeld der Didaktischen Leitung eine Unterstützung, Bereicherung und Entlastung 

verspüren. 

 

Reto Stein, 2. Vorsitzender 

Seit dem Schuljahr 2014/15 bin ich Didaktischer Leiter an der Gesamtschule 

Bockmühle in Essen. Zuvor habe ich dort als Inklusionsbeauftragter die 

Einführung der damaligen Inklusionsklassen konzeptuell und organisatorisch 

begleitet. 

http://www.vddl-nrw.de/
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Studiert habe ich die Unterrichtsfächer Geschichte und Pädagogik, da das Teamkonzept 

meiner Schule viel fachfremden Unterricht vorsieht, habe ich auch in anderen Fächern 

Erfahrungen sammeln können.  

 

 

Joachim Lilei, Kassenwart 

Ich bin seit Februar 2015 Didaktischer Leiter an der Mont-Cenis-

Gesamtschule in Herne im Ruhrgebiet, eine Schule, an der ich seit 1992 die 

Fächer Biologie, Erdkunde und Sport in der Sek.I und SekII unterrichte. 

Ich sehe unsere neu gegründete Vereinigung als Interessenvertretung und 

Sprachrohr der Didaktischen Leitungen nach außen und begrüße die Möglichkeit, sich 

intern auszutauschen und wertvolle Tipps zu geben. 

In diesem Sinne bitte ich Sie, das Formular „Kompetenzabfrage“ in der Rubrik 

„Unterstützung für Schulen“ auf unserer Homepage auszufüllen, damit wir gegenseitig 

von unseren Erfahrungen profitieren können. 

Ich freue mich darauf, Sie auf unserer nächsten Mitgliederversammlung kennenzulernen. 

 

 

Bettina Drewes, Schriftführerin 

Ich bin seit dem Schuljahr 2013/14 Didaktische Leiterin an der 

Frida-Levy-Gesamtschule in Essen. Vorher war ich an der 

Gesamtschule Horst in Gelsenkirchen und an der Ingeborg-Drewitz-

Gesamtschule in Gladbeck, hier als Abteilungsleiterin 9/10, tätig. 

Meine Unterrichtsfächer sind Deutsch und Musik. 

Ich freue mich sehr, dass nun ein Forum aufgebaut wird, in dem wir DL‘s uns 

austauschen und unterstützen können, mit dem aber auch die Möglichkeit verbunden ist, 

uns eine Stimme nach außen zu geben, wenn es um unsere Anliegen und Interessen 

geht. 

 

 


